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Wien , 31 . Juli 1940
Keine unkontrollierien Pilse von Hausierern kaufen

Pank der von den Marktkommissären vorgenommenen strengen
Kontrollen der auf den Wiener Märkten zum 'Verkauf gelangenden
Pilze ist es seit vielen Jahren nicht mehr vorgekommen , daß durch
am den Märkten erstandene Schwämme Vergiftungen aufgetreten wären»
Wenn man bedenkt , daß bei uns in guten Jahren 700 » 000 bis 1,200 . 000
Kilogramm Pilz ® auf den Markt kommen , wird einem die ungeheure
Leistung klar , die die Marktkommissäre unter persönlicher Ver¬
antwortung hier im Dienst unserer Gesundheit vollbringen»

In letzter beit wurden nun Pilzerkrankungen gemeldet , bei
denen sich herausstellte , daß die Pilze von Hausierern erstanden
worden waren » Diese Pilzverkäufer sind wohl zum feil pilzkundi¬
ge Waldgeher , wie sie auch auf die Märkte kommen . Es sind aber
unter ihnen auch verantwortungslose Sammler , die die große Nach-
frage ausnützen und ihre V/are nicht kontrollieren lassen . So
kommt es dann vor , daß ungenießbare Pilze an die Käufer gelangen
und gesundheitliche Schäden he rvor ruf e n . Es wird daher dringend
rur Vorsicht vor dem Ankauf von Pilzen bei Hausierern gemahnt.
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Rathaus - Korrespo nd en z Wien , 31 » Juli 1940

Feldpostausgabe von "Mein Kampf " für eingerückte E - Werker

Die Fetriebsführung der Wiener städtischen S- Werke hat
allen eingerückten G-efolgscliaftsrnitgliedern die Feldpostaus-
gabe des Pührerwerkes " kein Kampf " mit einer Widmung geschickt.
Sine Unzahl von Dankbriefen upd Kürten langten daraufhin ein
und gaben der Freude Ausdruck , die das Werk des Führers ge¬
rade in dieser Zeit großer weitgeschichtlicher Entscheidun¬

gen bei den an der Front stehenden Wiener E - Werkern ausge¬
löst hat*
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